Ergebnisprotokoll der Sitzung des VDL Rassenausschusses „Landschafrassen“ am Dienstag, den 18. September 2012 in Kassel
Top1: Begrüßung und Eröffnung

Der Vorsitzende des Rassenausschusses Herr Humpert begrüßt die anwesenden Mitglieder, Zuchtleiter und Gäste

Top2: Auswertung länderübergreifender Prämierungs -und Absatzveranstaltungen
1. 21. April 2012 Dermbach (TH) Rhönschafe und Coburger Fuchsschafe Auftrieb: 


38 RHO und 22 COF 

Absatz:  


27 RHO und 17 COF

Durchschnittspreis:  
567 € RHO und 541 € COF

2. 28. Juli 2012 Uelzen (NS) Bentheimer Landschafe 

als Veranstaltung der Grafschaft Bentheim zum Haus und Nutztiertag in den letzten Jahren entwickelt, mit großer Besucherresonanz

35 Bentheimer Landschafe abgesetzt

3. 05. August 2012 Butzbach (HE) Skudden und Pommersche Landschafe

geringerer Auftrieb als in den Vorjahren

 jedoch mehr Käufer, auch bei den Pommersche Landschafen

4. 01. September 2012 Sulingen (NS) Weiße Hornlose Heidschnucken und Weiße Gehörnte Heidschnucken

auch als Niedersächsischer Landschaftstag mit 10 Schafrassen organisiert

verhaltener Abkauf 

ab 2013 Veranstaltung nach Verden verlegt, da die Halle verkauft wurde und nicht mehr nutzbar ist

5. 12. Juli 2012 Müden (NS) graue gehörnte Heidschnucken 

Sehr guter Auftrieb und guter Absatz

Top3: Termine 2013 bundesländerübergreifend

Sa. 20.04.2013 Hilders 

- Rhönschafe und Coburger Fuchsschafe 

Sa. 27.07.2013 Uelzen 

- 18. Bentheimer Landschafelite

So. 04.08.2012 Butzbach 

- Skudden

Sa. 31.08.2013 Verden                - Weiße Hornlose und Gehörnte      Heidschnucken


Sa., 22.09.2013 Unterwössen /LK Trauenstein
- Alpine Steinschafe

Top 4: Vorbereitung 5. Bundesschau Landschafrassen 2014
Herr Lars Jäger von der Messeleitung Berlin war zur heutigen Beratung eingeladen. Aufgrund eines Krankenhausaufenthaltes lässt er sich entschuldigen. Folgende telefonische Vorabsprache ist mit ihm und Unterzeichner am 21.08.2012 erfolgt. Unsere Forderung die Bundesschau der Landschafrassen am ersten Messewochenende durchzuführen wurde abgelehnt. Folgende Terminvorschläge wurden diskutiert und vorgeschlagen:
Donnerstag, 23.01.2014 

Auftrieb ab 18:00 Uhr 



ab 20:00 Uhr Einweisung Preisrichter

Freitag, 24.01.2014
08:00 - 11:30 Uhr Richten Einzeltiere (4-5 Preisrichtergruppen)

13:30. - 16:00 Uhr Richten der Sammlungen

ab 20:00 Uhr Stallgassenabend ( Züchterabend)

Samstag, 25.01.2014



9:30 - 11:00 Uhr Auszeichnung und Prämierung 



ab 11:00 Uhr großes Tierschauprogramm - 3 Blöcke je 30 min.



18:00 - 20:00 Uhr Abtrieb der Tiere

Sonntag, 26.01.2014



bis  09:00 Uhr letzter Abtrieb möglich

Dauerausstellung Schafrassen vom 16.01.2014 bis 26.01.2014

In diesem Ausstellungsteil sollte sowohl die Rassenvielfalt der Landschafrassen als auch der Wirtschaftsrassen (die eine Auslandsnachfrage versprechen) ausgestellt werden. 

Vorzugvariante der Unterbringung der Schafe ist die Halle 25. 

(2010 waren Schafe in Halle 26 von den Besuchern nicht begehbar)

Übernahme von Leistungen durch die Messe Berlin
· Transportkostenzuschlag ( Halbierung zu 2010)

· Futter, Stallmeister; Tierarzt

· Ehrenpreis, Rosetten, Siegerschleifen

· Finanzierungsbeteiligung am Züchterabend

Schurtermin der Ausstellungstiere: 15. Mai - 15. Juni 2013

außer Bergschafe + Gotländische Pelzschafe 15 September - 15. Oktober 2013

erste Vorschläge für Preisrichter


Küstenrassen: Micho Schröder, Mattis Herrmann


Heiderassen: Mathias Dreyer

Skudden: Dr: Gunhild Kurt

Mittelgebirgsrassen: Reinhard Heintz, Stephan Graf

sonstige Rassen: Mathias Brockob

Ausschreibung und Vorankündigung ab Jahr 2013 in die Schafzucht.

Dr. Henrik Wagner stellt den Antrag zur Bundesschau 2014 

ein Symposium zu organisieren Arbeitsthema: Sinn und Nutzen der Landschafrassen

Vorschlag bis Ende März: verantwortlicher Dr. Wagner

Dieser wird anschließent bei der VDL eingereicht. 

Zur 5. Bundesschau der Landeschafrassen sollte die heimische Küstenrassen (Rauhwolliges Pommersche Landschaf + Skudden) verstärkt beworben und in den Mittelpunkt gerückt werden.

Top 5: Rassenbeschreibungen 
Die Rasenbeschreibungen Tiroler Bergschaf wurde von den Zuchtleitern Müller-Braune und Dr. Mendel erarbeitet und nach einer geringfügigen Änderung zur Abstimmung gebracht. Mit einer Stimmenenthaltung wurde sie angenommen (siehe Anhang)

Da von den drei nachfolgenden Rassenbeschreibungen Fotos, Körpermaße und Ausgaben über die Wollfeinheit fehlten wurden die Abstimmungen vertagt. Verantwortlich für die erneute Einreichung der vollständigen Rassenbeschreibungen sind: 

Shetlandschaf (SHE) - Prof. Peters (BB)

Swaledale Schaf (SWA) - Gerdes (WE)

Wensleydale (WEN) - Bruser (SH)

Termin: August 2013 an Unterzeichner

Top 6: Verschiedenes
Prof. Peters brachte die Themen - Vorgaben von Merkmalsgrenzen bei der Körung und die Bedeutung von funktionalen Merkmalen zur Diskussion. Merkmalsgrenzen bei der Körung gibt es zurzeit nicht. Als Empfehlung sollte bei der Lebendmasse von 20% Zuchtzielüberschreitung ausgegangen werden. 

Dr. Wagner bot die Mitarbeit der GEH bei der Vorbereitung und Durchführung der Grünen Woche 2013 für den Ausstellungsteil Schafe gemeinsam mit der VDL und den Landesverband BB an.

Der Vorsitzende Herr Humpert bedankte sich für die konstruktive Mitarbeit und Disziplin und beschließ die Sitzung.

Die nächste Sitzung findet voraussichtliche wieder im September 2013 in Kombination mit dem Rasseausschuss „Fleischschafe“ in Kassel statt.

Gez. Andreas Humpert





Vorsitzender

für die Richtigkeit der Angaben: 

A. Rudolph

fachlicher Leiter





